
Anmeldung zur Veranstaltung

„Starke Familie – Starke Kinder!“
– Gelingensbedingungen für einen Hilfekatalog 

Ich nehme an der Veranstaltung  am 31.10.2022 

❏  von 9.30 Uhr – 12:30 Uhr teil oder alternativ

❏  von 13:45 Uhr – 16:45 Uhr

teil  mit _________ Personen 

Name:

Institution

Straße, Hausnr.: 

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum

Unterschrift

Montag, den 31. Oktober 2022

09.30 – 12.30 Uhr; alternativ 13.45 – 16.45 Uhr

Tagungsraum Hotel Bartmanns Haus 
Am Untertor 1 
35683 Dillenburg

Einladung zur Infoveranstaltung

Starke Familie – Starke Kinder!
– Gelingensbedingungen für einen Hilfekatalog 

Partnerprozesse für Kinder  
mit gesundheitlichen Bedarfen 

Begleiter*innen:
>	 Herr Dipl.-Psych. Oliver-Arnold Gießler-Fichtner,  

Fachklinik Gaißach
>	 Frau Dipl.-Rehab.-päd. Benita Eisenhardt,  

Kindernetzwerk e.V., Berlin 
>	 Herr Prof. Dr. med. Klaus-Peter Zimmer,  

Krokids-Stiftung, Gießen

Worum geht es in der Veranstaltung?

Die vielen unterschiedlichen Anlaufstellen und Zuständig-
keiten können Eltern verunsichern und ratlos machen. Kinder 
und Eltern brauchen Hilfen, frühzeitig, schnell, kompetent 
und zuverlässig. 

Es geht um die Alltagsbewältigung und die angemessene 
Reaktion auf Herausforderungen, die eine chronische 
Erkrankung mit sich bringt. Dazu gehört die Vernetzung von 
multidisziplinärer Zusammenarbeit Betroffener und Fach-
leuten mit- und untereinander, die mit dem Aufwachsen von 
Kindern zu tun haben. 

Ziel dieser Veranstaltung ist es, Klarheit weiteren Input, 
Anleitungsideen zu erarbeiten, um Gelingensbedingungen 
für einen Hilfekatalog zu entwickeln.

An wen geht diese Einladung?

Familien mit allergiekranken Kindern begegnet häufig 
Unverständnis für ihre Situation. Die Krankheit wird her-
untergespielt, als Schwäche oder Anderssein aufgefasst. Im 
Alltag entsteht so oft Überforderung und Verunsicherung 
bei Eltern und Erzieher*innen. Die vielen unterschiedlichen 
Anlaufstellen und Zuständigkeiten können Eltern und Erzie-
her*innen verunsichern und ratlos machen.

Die Informationsveranstaltung bietet Ihnen einen Ort und die 
Zeit für den Austausch unter Betroffenen (Eltern, Kinder und 
Erzieher*innen, Vernetzungen mit öffentlichen Gesundheits-
diensten unter Berücksichtigung der Entwicklungsphasen 
(Ansatz der Transition) z. B. Gesundheitsamt, Ärzt*innen, 
frühe Hilfen, Jugendämter, Kiga/und Kita, Schule, Jugend-
einrichtungen die erste Außenkontakte nach der kleinkind-
lichen Entwicklungsphase, sind Knotenpunkte der Vernet-
zung, anzuregen.



Programm

Durch das Programm führt:

Herr Dipl.-Psych. Oliver Gießler-Fichtner 

Montag, den 31.10.2022 

	> 9.30 Uhr Beginn:  
AAK-Vorsitzende Marianne Stock: 
Begrüßung  
mit Vorstellung der Mitarbeiter, anwesenden Gästen

	> 9.35 Uhr 
Herr Prof. em. Dr. med. K.-P.  Zimmer 
 „Kinderrechte –  
Elternrechte versus öffentliche Pflichten“ (Diskussion)

	> 9:50 Uhr 
Erfahrungsbericht einer betroffenen Familie

	> 10:00 Uhr 
Herr Dipl.-Psych. Oliver-Arnold Gießler Fichtner,  
Fachklinik Gaißach 
„Gesundheitskompetenz “

	> 10.40 Uhr 
Frau Dipl.-Rehab.-päd. Benita Eisenhardt 
„Empowerment durch Information und Vernetzung – 
Best-Practice-Beispiele aus Sicht des Kindernetzwerk e.V.“      

	> 11.25 Uhr 
Rita Thielmann: 
Vorstellung des AAK Projektes „Starke Familien – 
Starke Kinder“ (Hilfekatalog) und Präventionsketten im 
Umgang mit chronischen Krankheiten

	> 11.55 Uhr 
Offene Diskussionsrunde

	> 12:30 Ende  

Das Nachmittagsprogramm ist identisch. Es beginnt um 
13.45 Uhr und endet mit der Diskussionsrunde gegen 
16.45 Uhr.

Begleiter*innen

	> AAK-Team

	> Herr Dipl.-Psych. Oliver-Arnold Gießler-Fichtner,  
Leitender Diplom-Psychologe 
Fachklinik Gaißach der Deutschen Rentenversicherung 
Bayern Süd Zentrum für chronische Erkrankungen 
Kinder – Jugendliche – Eltern, 83674 Gaißach	

	> Frau Dipl.-Rehab.-päd  Benita Eisenhardt,  
Referentin Projekte und Entwicklung,  
Kindernetzwerk e.V. – 
Dachverband der Selbsthilfe von Familien mit Kindern 
und jungen Erwachsenen mit chronischen Erkrankungen 
und Behinderungen

	> Herr Prof. em. Dr. med. Klaus-Peter Zimmer, 
Krokids –  
Stiftung zur Unterstützung chronisch kranker Kinder, 
Gießen

Gefördert im Rahmen der gesetzlichen Selbst- 
hilfeförderung nach § 20h SGB V durch die

Die AAK initiiert ein MITMACHNetz mit allen und für 
alle, denen es wichtig ist, dass es den Kindern mit Allergien 
und Ihren Familien besser geht. In diesem MITMACHNetz 
können alle Beteiligten Erfahrungen, Lebensfreude und 
Lebensnöte teilen sowie miteinander und voneinander lernen. 
In diesem MITMACHNetz haben alle Themen Platz, die 
Familien wichtig sind: Gesundheit, Umwelt, Alltag, Präven-
tion und Kinderrechte. Diese Themen werden hier angesto-
ßen, diskutiert und vorangebracht.

Wer die AAK unterstützen möchte, kann im Rahmen einer 
Mitgliedschaft dies tun. Eine Ermäßigung des Jahres
beitrages ist möglich. Jedes Mitglied hilft.

Gerne können Sie sich auch finanziell beteiligen oder  
MITmachen. Wir freuen uns über Ihre Unterstützung:  durch 
Zeitspende oder Geldspende

Veranstalter: 

Arbeitsgemeinschaft Allergiekrankes Kind

Hilfen für Kinder mit Asthma, Ekzem oder Heuschnupfen 
(AAK) e.V. – gemeinnütziger Verein

Bundesverband, Augustastraße 20 35745 Herborn 
Tel. 02772 9287-0, Fax 02772 9287-9

> �Kinder- und Familien-Selbsthilfe

mitmachnetz@aak.de | www.aak.de | www.kinder-aak.de 
www.facebook.com/AAKHerborn

Spendenkonto: VR Bank · DE 17517624340061856595
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